
Fre ie und Hansestadt  Hamburg
B e z i r k s a m t  H a m b u r g - M i t t e

Servicezeiten:
Mo 09:00 - 15:00 Uhr
Di 08:00 - 15:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09:00 - 15:00 Uhr
Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Bauberatung nur nach 
Terminvereinbarung

Öffentliche Verkehrsmittel:
U2 Gänsemarkt (Oper)
4, 5, 19 U Gänsemarkt
X3 U Gänsemarkt (Valentinskamp)
3, X35 Axel-Springer-Platz
S1, S2, S3 Stadthausbrücke

Verfahren Baugenehmigungsverfahren nach § 62 HBauO (2005)
Bezug
Eingang 20.12.2024
Belegenheit

Baublöcke

Flurstück  in der Gemarkung: Horn Geest

Grundrissanpassungen für die bestehenden KITA im Erdgeschoss, Teil-Aufstockung als 
Büro-Erweiterungsfläche für die KITA und Neubau einer Kellertreppe

GENEHMIGUNG

Nach § 72 der Hamburgischen Bauordnung (HBauO) in der geltenden Fassung wird 
unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung erteilt, das oben beschriebene Vorhaben 
auszuführen.

Dieser Bescheid gilt nach § 58 Absatz 2 HBauO auch für und gegen die Rechtsnachfolgerin 
oder den Rechtsnachfolger.

Die bauordnungsrechtliche Genehmigung erlischt nach § 73 Absatz 1 HBauO, wenn innerhalb 
von drei Jahren nach ihrer Erteilung mit der Ausführung des Vorhabens nicht begonnen oder 
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die Ausführung länger als ein Jahr unterbrochen worden ist.

Sie kann auf schriftlichen Antrag nach § 73 Absatz 3 HBauO jeweils um bis zu einem Jahr 
verlängert werden.

Planungsrechtliche Grundlagen

Bebauungsplan Horn 2
mit den Festsetzungen: Fernmeldeamt
 BauNVO 1962

Ausführungsgrundlagen

Bestandteil des Bescheides

die Vorlagen Nummer

- 0011 Grundriss Kellergeschoss [Grundriss_Kellergeschoss_20241220_V000.pdf]
- 0059 Ansicht Nord-Ost & Süd-West [Ansicht_Nord-Ost___Süd-

West_20250617_V001.pdf]
- 0060 Ansicht Nord-West & Süd-Ost [Ansicht_Nord-West___Süd-

Ost_20250617_V001.pdf]
- 0111 Grundrisse: Grundriss 1.OG [Grundriss_OG1_20260629_V004.pdf]
- 0113 Schnitte: Schnitt A-A [Schnitt_A_A_20260629_V001.pdf]
- 0120 Flurkarten / Lagepläne: Lageplan_Zuwegung_V000 

[Lageplan_Zuwegung_V000.pdf]
- 0123 Flurkarten / Lagepläne: Lageplan Baumbestand & Abstandsflächen 

[Lageplan_Baumbestand_Abstandsflaechen_20260727_V003.pdf]
- 0124 Flurkarten / Lagepläne: Lageplan Außenanlagen 

[Lageplan_Aussenanlagen_20260727_V001.pdf]

Die Grüneintragungen in den Vorlagen sind zu beachten. (soweit vorhanden)

Erteilte Befreiungen, Abweichungen, Ausnahmen

1. planungsrechtliche Befreiungen nach § 31 Absatz 2 BauGB 

1.1 für das befreien von der zulässigen Art der Nutzung ‘Fernmeldeamt’ zu einer Anlage 
für soziale Zwecke (Kindertagesstätte) § 11 BauNVO 1962

2. bauordnungsrechtliche Abweichungen nach § 69 HBauO

2.1 für das Führen der Rettungswege über andere Teilnutzungseinheiten (Abweichung 
von § 31 (1) /HBauO/)

Bedingung

- Der erste Rettungsweg einer Teilnutzungseinheit muss immer unabhängig von 
anderen Teilnutzungseinheiten direkt ins Freie, über einen notwendigen 
Treppenraum oder eine im Brandfall sicher benutzbare Außentreppe geführt 
werden.

- Die Teilnutzungseinheiten gehören alle zu einer Nutzung, die einem Betreiber 
unterstehen, der die Schlüsselgewalt über alle Teilnutzungseinheiten innehat. 
Eine Untervermietung an andere Nutzer (Fremdvermietung) ist ausgeschlossen.
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- Die Verbindungstüren zwischen den Teilnutzungseinheiten sind nicht 
abschließbar auszuführen und immer freizuhalten. 

- Die Verkehrswege, die in den Teilnutzungseinheiten als zweiter Rettungsweg 
dienen, müssen klar erkennbar sein und dauerhaft freigehalten werden

3. planungsrechtliche Befreiungen nach § 31 Absatz 2 BauGB 

3.1 für das Überschreiten der nordöstlichen Baugrenze um 1,54 m 

Bedingung

- Das Dach ist mit einer mindestens 12 cm durchwurzelbaren Substratschicht 
extensiv zu begrünen.

- Die versiegelten Flächen sind vegetationsfähig, wasser- und luftdurchlässig 
herzustellen.

- Im Zuge der Neuordnung sind auch die Freiflächen hochwertig und attraktiv 
herzustellen. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der im Briefkopf bezeichneten Dienststelle einlegen (§ 70 VwGO).

Der Bescheid umfasst auch die

 

Unterschrift

Gebühr

Über die Gebühr ergeht ein gesonderter Bescheid.

Weitere Anlagen

Formblatt - Mitteilung über die Innutzungnahme
Anlage - Statistikangaben zur Umsetzung des HmbTG
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Anlage zum Bescheid
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Anlage zum Bescheid
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Anlage zum Bescheid
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Anlage zum Bescheid
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Anlage zum Bescheid
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Anlage

STATISTIKANGABEN ZUR UMSETZUNG DES HmbTG

Dieser Bescheid wird im Transparenzportal Hamburg veröffentlicht (§ 3 Abs. 1 Nr. 13 HmbTG). 
Vor der Veröffentlichung werden persönliche Daten aus dem Dokument entfernt.
 
Für das Transparenzportal wird der Bescheid um folgende Angaben ergänzt:
 
Art der Baumaßnahme: Änderung
Gebäudeklasse: Gebäudeklasse 3
Bauliche Anlage:
Anlage / Einrichtung:
Art des Gebäudes nach künftiger Nutzung: Nicht reines Wohngebäude
Zahl der Vollgeschosse: Vollgeschoss(e)




